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Aus der Stadt und Nmgclmm
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestatte
Kirchliches Wie den Lesern schon mitgetheilt ist

findet in nächster Woche der 6 landeskirchliche Ver
einst g evangelische Mittelpartei hier statt und bei dem
hohen Interesse welches die Verhandlungen darbieten wird
eine rege Betheiligung sowohl von den Bewohnern unserer
Stadt als von den Gästen aus dem evangelischen Deutsch
land zu erwarten sein Am Mittwoch wird Herr Geh
Rath Dr Rößler aus Berlin über das Thema Un
sere nationale Einheit und kirchliche Zerrissenheit sprechen
am Donnerstag Herr Geh Rath Dr Schröder aus
Halle über den evangelischen Charakter unserer Volks
schule Beide Verhandlungen finden im Stadtschützen
hause statt ebenso Mittwoch Abend das Festmahl bei
welchem Gäste und unsere Bürgerschaft auch wenn sie nicht
Mitglieder des Vereins sind willkommen sein werden Mitt
woch 6 Uhr findet Festgottcsdienst in der Marienkirche
statt zu welchem der Haßler sche Chor seine bewährte
Mitwirkung und Herr Superintendent Trümpclmann
aus Tvrgau die Festpredigt zugesagt hat Mitgliedskar
ten a Mk 1,50 und Zuhörerkarten a 50Psg sowie Tisch
karten a 2 Mk werden im Empfangsbureau am Bahnhof
in der Buchhandlung von Kegel alte Promenade und
bei dem Herrn A Drechsler Leipzigerstraße zu haben
sein Die Karten a 1,50 Mk berechtigen auch zum Ein
tritt in das Kirchen Concert welches Donnerstag Nach
mittag in der Marktkirche von der Singakademie gegeben
werden wird

sSitzung des Bürgervereins für städtische
Interessen Zunächst gelangte die Wasserversorgungs
srage zu einer eingehenden Besprechung Während von
der einen Seite auf die Härten hingewiesen wurde welche
die obligatorische Einführung von Wassermessern im Ge
folge habe wurde andererseits auch auf die Vortheile auf
merksam gemacht welche den Konsumenten in Folge des
neuen Regulativs erwachsen dürsten doch war man all
seitig der Meinung daß das pro Kopf auf 25 Liter be
messene unentgeltlich zu liefernde Wasserquantum viel zu

gering sei Die Bewohner einer Villa welche oft incl
Dienstpersonal nicht mehr als etwa 5 Köpfe zählen und
au einen größeren Wasserverbrauch Badezimmer zc
gewöhnt seien würden ganz erhebliche Summen zu zahlen
haben und auch der kleine Gewerbetreibende welcher bis
daher 3 oder 4 Mark jährliche Wassersteuer gezahlt habe
werde über Gebühr belastet Abgesehen von seinem Was
serverbrauch den er nach wie vor bezahlen muß fallen
ihm noch die Anlagekosten des Wassermesfers dessen Amor
tisation c zur Last ja die Miethe des Wassermesfers
allein übersteigt um das Doppelte die bisher für das ver
brauchte Wasser gezahlte Summe Nach den bis jetzt an
gestellten Erhebungen belief sich der Wasserverbrauch pro
Kopf und Tag auf 64 Liter incl des Bedarfs für die
Sprengwagen städtischen Springbrunnen Spülungen zc
aber auf 100 Liter Das zu öffentlichen Zwecken ver
brauchte Wasserquantum beläust sich jährlich auf 15,600

Kleine Mittheilungen
lGesnnde Lust in Schlafzimmern Prof Dr Re

clam eine Autorität auf dem Gebiete der Hygiene erklärte jüngst
in einem akademischen Vortrage Da Schlafen bei offenen Fen
stern ist im Volksmunde höchst unrechter Weise in Verruf ge
kommen und gilt als gefährlich sowie überhaupt die Nachtluft
als schädlich Die Luftströmungen zur Nachtzeit sind aber nur
in denjenigen Gegenden nachtheilig in welchen Sumpfboden be
steht dessen krankmachende Aushauchmigen sich gerade zur
Nachtzeit in die Luft erheben In Gegenden mit trockenem
Boden auf den Bergen und in den höheren Stockwerken der
Häuser ist unigekehrt die Nachtlnst reiner und gesünder als
die Luft des Tages llm durch offene Fenster während der
Schlafzeit diese Lust sich zuzuführen verfahre man so Wer
neben seinem Schlafzimmer über ein während der Nacht unbe
wohntes Zimmer verfügt der öffne die Verbindungsthüre zwi
schen den beiden Zimmern und lasse je nach der Kälte der Jah
reszeit im anderen Zimmer nur einen der oberen Fensterflügel
oder zwei oder in den beißen Sommermonaten sämmtliche
obere und untere Fensterflügel offen stehen Wer dagegen nur
ein Schlafzimmer ohne Nebenränme hat der öffne einen der
oberen von seinem Bette möglichst entfernten Fensterflügel so
weit daß der Querriegel zwischen Fenster und Fensterrabmen
eingeschoben wird oder er klemme einen Korkstopfen zwischen
beiden fest und verbinde mittelst einer Schnur die beiden Fen
stergriffe so niit einander daß das geöffnete Fenster zur Nachtzeit
sich nicht bewegen kann sondern nur eine gleichmäßige Spalte
offen bleibt Hierauf lasse man die Fensterrolle nieder Dann
wird während der ganzen Nacht ein Ausgleich der Luft und
der Temperatur stattfinden man wird in kühler reiner Luft
viel erquickender schlafen und sich am anderen Tage weit mehr
gestärkt nnd arbeitslustig fühlen als im geschlossenen mit
schlechter Luft gefüllten Raume Ebenso wird Jeder an seiner
Arbeitslust und Arbeitsunfähigkeit der Vortheil den zur Som
merszeit geöffneten oberen Fenster spüren Die Oeffnung der
oberen Fensterflügel gewährt noch den Vortheil daß nicht nur
die Lust des Zimmers sich schneller reinigt sondern daß man
auch weniger unangenehmen Zugwind zu befürchten hat Vor
Zugwind braucht man nicht zu erschrecken wenn man nicht er
hitzt ist Derselbe ist nicht krankmachend und wird gesunden
nicht verweichlichten Personen keineswegs so schädlich als die
schlechte Luft des zugfreien Zimmers Die Aengstlichkeit vor
Zugwind ist in grundloser Weise verbreitet und bei den meisten
Personen geradezu lächerlich

Folgende tragikomische Geschichte eines Feier
tagsbratens giebt ein Berliner Fleischermeister in der Allge
meinen Fleischerzeitung zum Besten Kaust da bei mir eine
gute Kundin sür die Feiertage eme prächtige Hammelkeule
welche sie zu Hause von dem oberflächlichen Fett reinigt in
Essig einlegt uud in einem Eisspinde aufbewahrt Neben ihr
in einer Schale blieb das vorher genannte Fett stehen Wie
die Frau nun eines schönen Abends den Festtagsbraten in
Augenschein nehmen will leuchtet das Fett in der Schale im
schönsten Glänze und auch au der Keule waren ein paar leuch
tende Punkte die nicht vom Essig bedeckt waren Meiner Kun

Kubikmetcr 15,600,000 Liter Daß dann 25 Liter
pro Kopf nicht ausreichen dürste auf der Hcnd liegen
Andererseits wurden aber auch die Vortheile les neuen
Regulativs gern anerkannt Zunächst müsse es tils ein
Akt dir Gerechtigkeit und bürgerlichen Gleichste rg,o
gesehen werden wenn jedes Haus einen Wassermcffer er
halte und den Großkonsumcuten der bisher ihnen gewährte
hohe Rabatt nicht mehr zugebilligt werde Sehen Letztere
sich dadurch veranlaßt Brunnen anzulegen so gereiche dies
der Wasserversorgung nur zum Vortheil und dürsten sich
vielleicht auch dann die jetzt so ungünstigen Grundwasser
verhältnisse günstiger gestalten Ferner sei es günstig
daß der von Bauherren Gasthoss Pferde Garten und
Springbrunnenbesitzern erhobene nicht selten recht hoch
bemessene Pauschalsatz in Wegfall kommen und nur das
wirklich konsumirte Wasser gezahlt werden solle Für
Viele dürste dies eine Herabminderung der Wassersteuer
zur Folge haben Nichtsdestoweniger sei es nöthig eine
Petition an die städtischen Behörden zu richten in welcher
vornehmlich für Erhöhung des pro Kopf frei zu gewäh
renden WafserquanlumS gebeten und dasür eingetreten
wird daß die Bezahlung des Wassers nach dem neuen
Regulativ solange ausgesetzt werde bis durch die jetzt ein
geschalteten Wassermefser Resultate gewonnen seien welche
dem Wasserwerks Kuratorium es ermöglichen bestimmte
richtige Sätze aufzustellen Mit Abfassung dieser Petition
wurde der Vorstand Seitens der Versammlung betraut

Bezüglich des Verkaufs des Giebichensteiuer Pfarr
ackers wurde der bei einer Parzelle pro Quadratmeter er
zielte Preis von 6 Mark als viel zu gering erachtet und
sei es recht wünschenswert daß die Stadtverordneten
Versammlung diesem Verkauf die Genehmignng nicht er
theile Erwähnt wurde ferner daß an der Charlotten
ftraßen Schule ein daneben hinführender Gang welcher
den Zugang zu einem Restaurant Grasewurm auf dem
Töpserplane vermittelt ohne Zustimmung des Interessenten
mit einer jetzt allerdings noch offenen Thür versehen
worden ist Ueber die Kanalanlage in einigen neuen
Straßen wurde gesagt daß dieselbe nicht nach dem städ
tischerseits vorgeschriebenen und ausgehändigten Kontrakte
ausgeführt werde Die Sohle der Schächte werde iu
gleichem Niveau der Kanäle gemauert und daS zur Ab
setzung des Schlammes bestimmte tiefere Bassin nicht her
gestellt weil man durch Spülung das Fortschaffen des
Schlammes bis zur Pumpstation bewirken wolle Dadurch
werde aber die Gesahr einer Kanalverstopfung recht nahe
gerückt abgesehen davon daß kontraktlich fest stipulirte
Anlagen auch ausgeführt werden müssen Die etwaige
Einführung durchbrochener Kanaldeckel fand wenig Beifall
weil dann die Straßen mit übelriechenden Dünsten ange
füllt würden viel mehr empfehle sich das Ableiten der
Dünste durch die Dachrinnen sowie durch Luftschächte
welche in einiger Entfernung von de Hauptkanalausmün
dungen die Gase nach oben abzuleiten hätten

Wie wir hören befindet sich Herr Dr Deter Di
rektor des Pädagogiums in Groß Lichterfclde bei Berlin
der bekannte Verfasser der auf unseren Universitäten viel

gebrauchten Geschichte der Philosophie und mehrerer Re
petitorien für Gymnasiasten eines Augenleidens wegen zur

din der das ziemlich häufige Phänomen der Phosphorescenz
unbekannt war gerieth deswegen in Schrecken und theilte die
sonderbare Geschichte ihrem Vetter einem Thierarzte mit
Dieser erschrak noch mehr als die Fran verbot den Genuß des
Bratens und nahm einige Stücke davon um dieselben einer
gründlichen Untersuchung auf ihre Gefährlichkeit unterwerfen
zu lassen Nach ein paar Tagen fragte dann die Frau nach
dem Resultate der Untersuchung der betreffende Herr Thier
arzt theilte ihr darauf mit daß die Stücke au Herrn Virchow
gegangen wären und daß der Schlächter welcher ihr die Keule
verkamt hätte wohl schon wissen würde was für eine Bewandt
nis es mit dem Festtagsbraten habe Esten dürfe man den
selben keinesfalls Nach wiederum ein paar Tagen kam dann
meine Kundin und entschuldigte sich daß sie uns wegen der
Keule Ungelegenheiten machte es wäre ihr sehr unangenehm
aber ihr Better wäre an Allem schuldig Ich war natürlich
wie aus den Wolken gefallen da ich von all diesen Vorgängen
nichts wußte Nachdem ich den Sachverhalt erfahren mich satt
gelacht und die Kundin über die Erscheinung aufgeklärt hatte
eilte diese nach Hause um endlich ihrer schönen Hammelkeule
die gebührende Ehre zu erweisen Diese war aber in Folge
der ihr zugefügten Ungerechtigkeiten ganz wild geworden und
so hat meine gute Kundin den Braten nicht gegessen sondern
nur gerochen

fDer Aussatz in Norwegen Es ist im Allgemeinen
nicht bekannt daß der Aussatz diese fürchterliche Krankheit
welche der Alp des Mittelalters war und die seither im größten
Theile Europa s vollständig verschwunden ist eine ständige
Wohnstätte und letzten Zufluchtsort in Norwegen gefunden hat
Man sollte das von einem sonst so gesunden Lande am wenig
sten denken und doch ist es so Der Aussatz hat nämlich wie
in einem interessanten Artikel des Sunday Magazine aus
geführt ist die Eigenthümlichkeit daß er nur der strengsten
JsvUrung der Aussätzigen weicht und Norwegen hat sich zu
dieser erst sehr spät entschlossen Als d e Kreuzzüge den Aus
satz aus dem Orient einschleppten uud seine Verheerungen
immer größer wurden griff man in ganz Europa um der
Seuche endlich einen Damm entgegenzustellen zu der Jsoliruug
Allmälig erstanden 19 000 Lazarethe und überall wurden die
Aussätzigen unter strengem Verschluß gehalten Noch heute
werden in vielen alten Kirchen besondere Kapellen gezeigt in
denen die Aussätzigen hinter einem Gitter die Messe hören
konnten In Norwegen nahm man dieses System nicht an und
darum existirt dort noch der Aussatz nachdem er sonst überall
vkrschwunden ist Der Arzt Armaner Hansen der die Seuche
besonders studirt hat und in diesem Punkte als Autorität be
trachtet wird ist der Ansicht daß der Aussatz ansteckend aber
nicht erblich ist Auf Hanfen s Andringen entschloß sich endlich
1353 die norwegische Regierung besondere Asyle sür Aussätzige
anzulegen Das erste wurde 1856 in Drontheim eröffnet ein
zweites befindet sich in Mölde ein drittes in Bergen Alle
drei zusammen können ungefähr 800 Kranke aufnehmen Im
Jahre 1866 betrug die Zahl derselben 796 1880 waren es 617
Diese Ziffer ist aber bei Weitem nicht die Gesammtzahl der
Aussätzigen Norwegens denn die Kranken haben ein natürliches
Widerstreben gegen die Jnternirung und entziehen sich der

Zeit in der Augenklinik des Herrn Prof Gräfe Daß
Herr Dr Deter ans Berlin hierher nach Halle kommt
zeigt wirderum, welche Bei ühmtht ir Herr Prof Gräfe als
OpiMmologe allenthalben erlangt hat

sVerscunml n u g j In der vor einigen Tagen im
Hotel zum Preuß Hof unter Vorsitz des Herrn Maler
meister Wiefert ssn abgehaltenen Versammlung der
hiesigen Maler und Lackirer Innung wurden zunächst
10 Lehrlinge als solche ausgedungen Hierauf hielt Herr
Ingenieur Meisel einen recht beifällig aufgenommenen
Vortrag über die Fachschule für Malerlehrlinge Der
Unterricht der Fachschule soll jeden Montag Nachmittag
von 5 7 Uhr derselbe in Freihandzeichnen jeden Diens
tag und Freitag Abend von 8 10 Uhr stattfinden Es
nehmen an demselben über 30 Lehrlinge Theil gewiß
ein erfreuliches Zeichen daß die Fachschulen immer mehr
Beachtung finden

sEin Ausflugs Trotz der Häßlichen Witterung
trafen gestern Vormittag zum Theil aus weiter Ferne
eine größere Anzahl Mitglieder folgender zum Verband
deutscher Handlungsgehülfen gehörender Vereine Chemnitz

Leipzig Freiberg i S Oschatz Zeitz Merscburg Erfurt
Bleicherode Saalfeld Gera Weißenfels und Jena hier
ein wurden von Mitgliedern des hiesigen Vereins am
Bahnhof empfangen und nach dem Restaurant Prinz
Carl geleitet woselbst gegenseitige Begrüßung und Be
kanntschaft stattfand Gegen Mittag wurden die Sehens
würdigkeiten unserer Stadt in Augenschein genommen und
später das gemeinsame Mittagsessen im CasH David
eingenommen bei dem es recht unterhaltend herging Nach
einem später folgenden Ausflug in das Saalthal Saal
schloß Brauerei folgte bis zur Abfahrt der fremden Ver
bandsgenossen ein Kränzchen im Neuen Theater Trotz
der unfreundlichen Witterung hat es den Fremden hier
doch gefallen nnd sie versprachen bald wieder zu kommen

Die Gewerken der konsolidirten Halleschen
Pfännerschast Hierselbst hielten heute Vormittag im
Hotel Stadt Hamburg ihre ordentliche diesjährige
Generalversammlung ab Der Bericht der Deputation
über die Lage der Geschäfte von uns s Z bereits mit
getheilt wurde erstattet und sodann nähere Mittheilungen
über die Verwaltung den Betrieb und die Resultate des
Vorjahres gernacht Die vorliegende Bilanz wnrde ge
nehmigt und auf Grund des Revisionsberichtes pro 1885
die beantragte Decharge ertheilt Die pro 1885 zn ver
theilende Ausbeute wurde auf 15 Mk pro Kuxe festge
setzt Der nachdem Turnus ausscheidende Herr Banquier
Bethcke wurde als Deputationsmitglied wiedergewählt
Die Versammlung währte von 10 Uhr Vormittags bis
2Uhr Nachmittags

sSanitätskolonnen j Die unter Leitung der
H erren I r msä Heßler und Kaufmann Lüderitz inner
halb der hiesigen Kriegervereine errichteten Sanitäts
kolonnen der Kriegerverein zu Halle hat für sich eine
besondere konstituirt hielten gestern Nachmittag wiederum
eine Uebung im Feldambulanzdienst ab welche sowohl in
theoretischer als praktischer Ausführung höchst befriedigend
verlief

selben so lange sie können auch existirt kein Gesetz das die
Jsolirnng obligatorisch macht obsckon ein solches stets verlangt
wurde Eine Engländerin Mistreß Charles Garnet hat kürz
lich dem Asyl in Bergen das bedeutendste der drei einen Besuch
geinacht nnd sah eine große Anzahl Kranker die einen leicht im
Gesicht oder an den Augen angesteckt die andern vollständig
entstellt und zerfressen Den schmerzlichsten Eindruck erhielt sie
von einem jungen Mädchen von überraschender Schönheit das
in einein Saale saß und strickte von der Krankheit war kaum
erst eine leichte Spur zu bemerken Das unglückliche Geschöpf
kann jetzt dreißig bis vierzig Jahre in dem Asyl bleiben denn
während 17Vz pCt vor dem 30 Jahre sterben werden 40pCt
älter als 50 Jahre Es ist selten daß em Aussätziger geheilt
wird und wenn es jemals geschieht so ist der Geheilte doch
nur eine elende Menschen Ruine

fEtwas über das Cocaen Viele unserer Leser werden
jedenfalls schon den Namen Coccun gehört haben Es ist ein
Arzneimittel welches ans den Blättern des L tlnoxMa voo
eines in den südamerikanischen Staaten Peru und Bolivia wach
senden Baumes gewonnen und seit ungefähr IV Jahren häufig
bei Operationen besonders bei denen des Anges angewendet
wird Das Coecvn besitzt nämlich die wunderbare Eigenschaft
in das Auge geträufelt dieses gegen Schmerzen unempfindlich
zu machen so daß dre Augenleidenden bei vollem Bewußtsein
operirt werden können Dieser eminenten und segensreichen
Wirkung des genannten Mittels ist es daher zuzuschreiben daß
es sich trotz der kurzen Frist bei fast allen Kulturvölkern ein
gebürgert hat Aber nicht allein bei Operationen sondern auch
gegen Uebel wie Magenleiden Ermüdung und zur Entwöhnung
lener leider hauptsächlich in besseren Kreisen sosehr verbreiteten
schrecklichen Morphiumsucht wird es verordnet Irren wir
nicht so hat unser großer Kliniker Geheimrath Leyden das
Coecun auch als Zusatz zu Eigarretteu empfohlen In neuester
Zeit nun haben die allzeit praktischen Amerikaner diese Idee
wirklich verwerthet Sie fabriziren Cigarren und Cigarretten
mit einem Gehalt vonCoccün der allerdings wegen des außer
ordentlich hohen Preises nur gering ist So kam es daß es
in der verflossenen Woche den Zuhörern des Universitätsdozenten
Herrn Dr Lew in in Berlin welcher von anten Freunden eine
Sendung aus Amerika erhielt uud dieselbe mit größter Be
reitwilligkeit zur Verfügung stellte vergönnt war die Probe
zn machen Wir brauchen wohl kaum zu erwähnen daß die
Jünger des AeSkulap recht wacker zusprachen

Win neuer Roman von Emile Zola Der be
rühmte Romancier sammelt gegenwärtig das Material zu einem
neuen Roman in welchem das Leben der Bauern in Frank
reich dargestellt werden soll Zola studirt ein Werk von Ban
drillart über die Landbevölkerung Frankreichs sowie alle auf
seinen Stoff beznghabenden statistischen und wissenschaftlichen
Arbeiten

sNeue Fächermode Die eleganten Pariserinnen tra
gen jetzt Fächer aus schwarzem und weißem Crepe auf wel
chem die verschlungenen Namenszüge mit Silber auf ersterem
und mit Gold auf letzterem gemalt sind Als Ballfächer sino
solche aus Federn zur Farbe des Kleides passend n ch immer
beliebt



Ein Verbot Die auf gestern Vormittag 11
Uhr im Restaurant zur Moritzburg anberaumte öffent
liche Versammlung der Metallarbeiter konnte nicht ab
gehalten werden da die Polizei Verwaltung die Erlaub
niß hierzu versagt hatte jedoch nicht etwa aus politischen
Gründen sondern auf Grund der Oberpräsidial Ordnung
vom 21 März 1879 deren 10 die Abhaltung öffent
licher Versammlungen vor Schuß des Nachmittags Gottes
dienstes nicht zuläßt

Neue Postagenturen In den Orten Stedten
Bez Halle und Bennstedt sind Postagenturen in Wirk
samkeit getreten Der letzteren werden der Ort Cöllme
sowie die Gruben Sophie und Eintracht als Land
bestellbezirk zugetheilt

Bestraft Wir berichteten f Z daß auf dem hie
sigen Bahnhof ein nach Köthen reisendes junges Mädchen
von einem anderen sich an sie herandrängenden Mädchen
um ihre Habseligkeiten im Werthe von 40 Mark beschwin
delt wurde In der Betreffenden wurde später die viel
fach vorbestrafte unverehelichte Wilhelm ine Albine
Mahler aus Roßberg gebürtig ermittelt und vor einigen
Tagen vom Landgericht zu Leipzig abgeurtheilt Sie er
hielt 2 Jahre 3 MonateZuchthaus und 3 Jahre Ehrenverlust

Aus Giebichenstein Der von Herrn Präpa
rator Juftus Venator präparirte echte Nilkrokodil Schä
del im Alter von über 400 Jahren ist im Gasthause

Zum Deutschen Kaiser Hierselbst bis Mittwoch den 20
d Mts unentgeltlich zu besichtigen ES ist den sich da
für Jnteressirenden sowie auch den Herren Lehrern Ge
legenheit gegeben mit ihren Eleven diese Rarität kosten
frei in Augenschein zu nehmen

sUnglückssälle Der Drehorgelspieler Hecht
fischer von hier wurde vor einigen Tagen gelegentlich
einer musikalischen Tournöe in Alsleben a/S von eiuem
schweren Lastwagen über den linken Fuß gefahren und so
schwer verletzt daß seine Aufnahme in die Königl Klinik
Hierselbst erfolgen mußte Das Letztere war auch mit
dem Dienstknecht Junge aus Gimritz bei Wettin der
Fall der beim Verladen von Kartoffeln mit einer schweren
Last auf dem Rücken beim Betreten des Wagens ausge
glitten und durch den Sturz einen Bruch des rechten
Oberarmes erlitten hatte In die ambulatorische Be
handlung der gedachten Anstalt mußten sich am Sonn
abend noch serner begeben der Eisenhobler Eibes von
hier dem ein mehrere Centner schwerer eiserner Bock auf
den rechten Oberschenkel fiel wodurch eine erhebliche
Quetschung desselben hervorgerufen wurde der Monteur
Schwarz aus Augsburg der bei der Bühneneinrichtung
am Theaterneubau durch Abgleiten von einem Steine
eine bedenkliche Verrenkung des rechten Fußes erlitt der
Arbeiter Schröder wegen einer erheblichen Kontusion
des Oberarmes durch unglücklichen Fall und schließlich der
Schmied Hammerschmidt von hier der sich eine
2 Centimeter lange und tiefe Stichwunde am Daumenball
der rechten Hand zuzog Der 7 Jahre alte Sohn des
Schlossers Höh mann von hier wurde gestern Nachmit
tag beim Spielen auf der Straße von einem älteren Knaben

Frau Nachtigall
Frühling diese so liebliche und hoffnungsreiche Ver

jüngung der Natur dieses zur Entfaltung drängende Keimen
und Sprießen diese Rührigkeit der Geschöpfe ihrer Da
seinslust Ausdruck zu geben dieses Vollgefühl der Lenzes
freude sie erhalten belebend und erhebend wie sie auf
das Gemüth des Menschen wirken höhere Weihe erst
durch die Empfindungen welche zu ihnen gesellt das Lied
der Nachtigall in des Menschen Brust hervorruft Die
Nachtigall ist daher zu allen Zeiten und von allen Völ
kern insbesondere von den tief und innig fühlenden Deut
schen als bevorzugter Liebling geschätzt und gefeiert
worden

Wer würde daher nicht mit voller Theilnahme einigen
naturwissenschaftlichen Ausführungen folgen welche uns
das Leben der holden Frühlingssängerin in allen Phasen
ihres liederreichen Daseins schauen und unser Interesse für
die Königin des Gesanges unter den Vögeln noch wärmer
werden läßt

Die Winterquartiere der Nachtigall sind in Nordafrika
und Westasien zu suchen im grünen fruchtbaren Nilthal
in der vom waldigen Atlas durchzogenen Barbarei in
Syrien und Kleinasien Von dort kehrt der ziemlich em
pfindliche Sommervogel nach der alten Wanderordnung
einem festen Naturgesetz nach dem ersten Drittel des April
in den meisten Jahren in der Nacht vom 15 auf den 16
des Monats zurück Seine Ankunft fällt bei normalem
günstigem Witterungsgange zusammen mit der nahezu
vollen Belaubung der Weißdornbüsche zu denen er sich
wie die Wahrnehmungen lehren der Deckung der Nah
rung und des Nistens wegen am liebsten hält mit dem
Erblühen der Stachel und Johannisbeeren dem Stäuben
der Bruchweide und Birke dem Erblühen der Süß und
Traubenkirsche der Vollblüthe der duftigen Veilchen und
Muskathyazinten Mit der Nachtigall zugleich erscheint
der Wendehals der sangreiche Plattmönch und die zier
liche Bachstelze Vollbelaubtes Buschwerk reichlich leben
dig gewordenes Erdgewürm eine durchschnittliche Tages
temperatur von etwa 12 Grad Wärme sind die nothwen
digen Bedingungen für den Rückzug jener Vögel insbesondere
der Nachtigall

Bei ihrer Rückkehr zu uns kommen die Männchen in
der Regel fünf bis acht Tage früher an als die Weibchen
Vor der Ankunft dieser werden bereits die Standorte be
stimmte einige hundert Schritt im Umfange haltende
Brutbezirke abgegrenzt wobei es oft zu hitzigen Kämpfen
kommt Das Brutrevier wird gegen jeden Eindringling
erbittert vertheidigt Die Stärkeren vertreiben dieSchwä

fo unsanft auf den Erdboden geworfen daß er einen
Bruch des rechten Vorderarmes erlitt und nach der Kgl
Klinik gebracht werden mußte Ebenso erlitt die zwei
jährige Tochter des Handarbeiters Fuchs von hier beim
Spielen durch einen unglücklichen Fall aus das Straßen
pflaster eine schwere Verletzung des linken Armes welche
ebenfalls klinische Behandlung erforderte

Von der Polizei Verwaltung resp der Königlichen
Amtsanwaltschast Hierselbst wurden im 1 Quartal d I
in Summa 1438 strafbare Handlungen verfolgt Davon
kommen auf Verbrechen und Vergehen 361 und auf
Uebertretungen in Summa 1077 Fälle Den größten
Theil der Bestrafungen nimmt die Straßenpolizei Kon
travention mit 304 Fällen ein

Polizei Nachrichten Als gestohlen wurden ge
meldet Vom 10 bis 15 dieses Monats vom Vorflur
eines Grundstücks in der Friedrichstraße ein Paar seine
Halbschuhe für Herren Am 14 d aus einem Entree
in der Heinrichstraße ein bräunliches Beigekleid die Taille
mit Goldborde garnirt Aermel und unten herum mit Fran
zen besetzt Am 24 v Mts einem Droschkenbesitzer
zwei Pferdedecken eine gelb die andere braun sowie seine
Peitsche von dem auf der Straße stehenden Wagen
Am 15 d aus einem Geschäitslokale in der Leipzigerstr
einer Dame welche dort Einkäufe besorgte ein schwarzsei
dener Regenschirm Verdacht ist vorhanden In der
Nacht vom 15 zum 16 d aus einem Schaukasten ander
Reitbahn in der großen Ulrichstraße ca 26 Stück Stem
pelapparate im Werthe von 17,50 Mk Der Dieb hat
die nicht verschlossene Jalousie hochgeschoben und die Glas
scheibe eingedrückt Das in der Nacht vom 7 zum 8
d von einem Neubau in der Martinsgasse gestohlene eng
lisch lederne Jaquet und die braune Flanelljacke hat der
Dieb welcher sich als Stellmacher Ernst M ausSeisers
dors legitimirt bei einem Trödler am Mühlberge verkaust
und ist dort ermittelt worden Die Arbeiter Otto K
Theodor R Hermann M in Oberglaucha wohnhaft in
snltirten gestern Abend als sie in trunkenem Zustande die
Straßen durchzogen den Arbeiter Stanislans G Hirten
gasse Nr 6 und als solcher sich den Schlägen und Schimpf
worten dieser rohen Burschen durch die Flucht entziehen
wollte wurde er von diesen verfolgt und durch Messer
stiche verletzt Sie wurden zur Haft gebracht und werden
sich vor dem Gericht zu verantworten haben

Aus dem Leserkreise
Die Butterfrage betreffend dürfte dem Einsender L L

der Anfrage in der Sonntagsnummer dieses Blattes zur
Antwort dienen daß nach Entscheidung der III Straf
kammer des hief königl Landgerichtes vom 13 d Mts
nnter Schmelzbutter im Handel nur Kunstbutter
sogenannte Margarinbutter laut Sachverständigen

Gutachtens verstanden wird Wer also wirkliche Butter
bei den Kaufleuten zc c zu haben wünscht hat aus
drücklich reine Butter zu verlangen und zu bemerken
ob man ihm für Reinheit des Artikels garantire Je
nach Ausfall des Bescheides kann man dann seine Maß

cheren und setzen sich an den landschaftlich schönsten und
damit zugleich nahrungsreichsten Plätzen fest Da sich die
Nachtigallen am ersten Tage nach ihrer Ankunft ganz still
tief im Gebüsch oder am Boden halten so werden sie
wohl nur von Wenigen bemerkt Nur in einigen kurzen
Strophen lassen sie sich vernehmen erst mit dem Heran
nahen der Weibchen werden sie lauter denn aller Vogel
sang ist Paarnngsruf Die angekommenen Vögel erschei
nen namentlich an rauhen Tagen gern an Stellen wo
durch Wegnahme alter Laubhaufen der Boden entblößt
wird an Erdmagazinen auf Grabeland um das freiwer
dende Gewürm kleine Engerlinge Drahtwürmer Ameisen
kleine Regenwürmer Schnecken zc aufzunehmen

Die Nachtigall ist über ganz Deutschland verbreitet
fehlt aber in den höheren kälteren Gebirgslagen und in
reinen dichten Nadelholzbeständen Sie findet sich bei
spielsweise im Dorfe Thale am Harz nicht aber auf der
Roßtrappe in den Anlagen des Badeorts Frankenhansen
im Bärenthal daselbst aber nicht auf dem Rücken des nur
mäßig hohen Kyffhäufers Sie bevorzugt die Laubholz
bestände der Ebenen mit mannigfaltigem niedrigem Gebüsch
den Auenwald mit frischem Boden besonders wenn er von
kleinen Rinnsalen Wassergräben und Bächen durchschnitten
wird Sie siedelt sich gern in der Nähe von Menschen
an also in Lustgärten und buschigen bewässerten Park
anlagen selbst in Baumgärten feucht gelegener Dörfer
wenn sie nur hier und da genug dichtes Buschwerk Dor
nen Stachelbeersträucher u dgl hat Die Nachtigall
ist unter den echten Busch oder Strauchvögeln die alle
zu ihrer Erhaltung und Sicherheit viel niederes Gebüsch
bedürfen der aller empfindlichste Wo in Hainen und
Parkanlagen die umfangreichen dunklen und dichten Ge
büsche stark gelichtet und abgeholzt oder die hohen schützen
den Gräser am Neststande wiederholt geschnitten werden
zieht sie sich zurück und kehrt dahin nicht wieder

Das Nest der unvergleichlichen Sängerin finden wir
nur selten in Reisighausen oder todten Zäunen zumeist
in dichten lebendigen Hecken in mit hohen Gräsern Nes
seln Klebkraut Hopsen u dgl durchwachsenen und um
rankten Büschen In diesem Gebüsch und Pflanzengewirr
steht das Nest entweder unmittelbar am Boden oder wenig
darüber immer so daß es der Umgebung wohl angepaßt
und gut versteckt ist Mit Vorliebe benutzt sie in Gärten
und Anlagen die kurzen dichten Büsche in denen durch
Zurückschneiden der Hauptstämme 30 60 Centimeter hohe
Stümpfe entstanden die durch später aufgeschossene zahl
reiche Triebe dicht umwachsen und vorn so verschränkt sind
daß der Einfall des Regens verhindert wird Nach den Wahr
nehmungen vieler Gärtner gefällt betreffs des Nestbaues der

nahmen treffen entweder stellt man dem Verkäufer eine
Untersuchung der reinen Butter in Aussicht dann
wird man erfahren was daraus für eine Erwiderung
folgt die jedenfalls dem Käufer die Gewißheit geben wird
was er für Butter erhält da wohl kein Verkäufer sich
bei der jetzt streng gehandhabten Verfolgung des Verkaufs
verfälschter Nahrungs und Genußmittel eines Strasan
trages aus 10 des Reichsgesetzes vom 14 Mai 1879
so leicht bewußter Weise aussetzen wird andernfalls
wenn man von reellen Verkäufern den richtigen Bescheid
über die wahre Beschaffenheit der Butter erhält kann man
ohne Weiteres vom Kaufe Abstand nehmen Also
reine Butter ausdrücklich verlangen dann wird bald
Klarheit in die Sache kommen A
Dic Wiedereröffnung des Victoria Theaters

Durch mehrfache Mittheilungen in der Tagespresse war
bereits bekannt geworden daß Herr Direktor Carl der
bisherige Leiter des Stadt Theaters in Posen aus mehrere
Jahre das hiesige Victoria Theater übernommen hat und
daß er diese Bühne zu einer Pflanzstätte wirklicher Kunst
werden zu lassen fest gewillt ist Wir glauben daß das
Unternehmen des genannten Bühnenleiters Wohl eine inner
Berechtigung in sich birgt weil für eine Stadt von de
Größe geistigen und materiellen Regsamkeit Halle s ei
zweites Theater mit guten Leistungen und billigen Preisen
geradezu ein Bedürfniß ist ohne daß dadurch die Intern
essen unseres zukünftigen Stadt Theaters geschädigt werden
Daß unter diesen Umständen das durchweg den besseren
Klassen angehörende das Haus in seinen Räumen voll
ständig füllende Publikum gespannt des Kommenden harrte
ist wohl begreiflich Erfreulicher Weise kann konstatirt
werden daß diese Erwartungen durch die Aufführung der
Joh Strauß sehen Operette Eine Nacht in Venedig
nicht enttäuscht sondern in überraschender Weise
übertroffen worden sind Die anfänglich kritisch kühle
Haltung der Zuhörer verlor sich schon nach den ersten
Auftritten und von Scene zu Scene wurde das
Publikum empfänglicher für das Gebotene indem es
dic Darsteller ungezählte Male hervorrief und mit
Beifallssalven überschüttete Der librettistische Jnhslt
der Operette von F Zell und Richard Gcnüe ist dem
Boccaccio sehr nahe verwandt Guido Herzog von

Urbino ein großer Don Juan geht während des Carne
vals in Venedig auf tolle Liebesabenteuer aus welche
durch eine kleine Intrigue die drolligsten Verwechselungen
und Verwickelungen im Gefolge haben So wird dem
Herzog anstatt einer Senatorsfrau auf welche er ein be
gehrliches Auge geworfen das Fischermädchen Annina als
Maske und zwar von ihrem eigenen Geliebten dem Herzog
Leibbarbier Caramello ohne Wissen des Letzteren zugeführt
während die drei Senatoren Venedigs durch wenig wähle
rische Mittel in Bezug aus die eigenen Gattinnen vom
Herzoge eine einträgliche Sinecure zu erlangen suchen
Einer dieser edlen Männer ist allerdings so schlau seine
Köchin Ciboletta an Stelle seiner Gattin zum Herzog zu
bringen deren drastische Köchinnen Ausdrucksweise bald

Nachtigall keine Strauchart mehr als der Zwergpfeifen
strauch fälschlich Zwergjasmin genannt sie sollen dieses
Gesträuch jedem andern Brüteplatz vorziehen Die straff
aufgerichteten dicht gestellten Stämmchen dieses Zwerg
gehölzes bilden am Gipfel ein festgefchlossenes Blätterdach
unter welchem das brütende Weibchen durch einen förm
lichen gewölbten Gang erst zum Neste gelangt Es dürfte
sich also empfehlen dieses niedrige aber überaus buschige
Ziergehölz mit Rücksicht auf die Nachtigall viel für Ver
pflanzungen namentlich an Teichufern und bei Spring
brunnen zu verwenden

Die Grundlage des verhältnißmäßig großen etwas
lockeren überhalbkugligen also tiefen Nestkorbes bilden
fast ausnahmslos trockene aus der nächsten Umgebung
entnommene Baumblätter namentlich von Eichen deren
braune Farbe mit dem Kleide der Nachtigall ganz in Ein
klang steht Der schön gerundete weitere Aufbau wird
dann hergestellt von zähen Grashalmen Schilfblättern
dünnen Reislein und Stengeln namentlich von dem an
allen Hecken und Büschen emporklimmenden Klebkraut
Das Innere wird endlich ausgelegt und ausgefüttert mit
feine Wurzelfasern Grasrispen auch wohl Pferdehaaren
und etwas Pflanzenwolle Das Gelege welches man An
fangs Mai wenn der Rothdorn blüht vollzählig findet
besteht meist aus vier bis fünf schön ovalen mattglän
zenden bräunlich olivengrünen Eiern die von Männchen
und Weibchen abwechselnd in vierzehn Tagen ausgebrütet
werden Die Beobachtungen lehren daß die Jungen schon
das Nest verlassen ehe sie flugbar geworden sind um im
dichten dornigen Gebüsch der Berberitzen Schlehen
Hagerosen u dgl noch lange gefüttert zu werden Die
Nachtigall brütet nur einmal im Jahre und nur wenn sie
vom ersten Nest vertrieben oder das erste Gelege zerstört
wird schreitet sie zu einer zweiten Brüt Im Juli hört
man das Dichten der Jungen Schon Ende August
gehen die Nachtigallen in kleinen Trupps langsam von
Busch zu Busch streichend nach dem Süden

Die Nachtigall gehört mit Sprosser Roth nnd Blau
kehlchen zu den Erdsängern welche nach Art der Drosseln
ihre Nahrung vorzugsweise am Boden im Moose und
alten Laube aufsuchen Sie besteht wie schon oben her
vorgehoben mehr in Erdgewürm und Larven als voll
kommenen Insekten Ihr Lieblingsfutter bilden kleine
Regenwürmer Engerlinge Drahtwürmer und Käferlarven
Ameisenpuppen c die sie von frisch gegrabenen Stellen
aufnimmt Alte und Junge naschen auch gern an aller
lei Beerenwerk besonders lieben sie Johannisbeeren die
schwarzen Beeren des gewöhnlichen Holländers und noch
mehr die rothen des Traubenflieders und des Faulbau



ihren wahren Stand erkennen läßt Unter hochtönenden
Namen versammelt sich schließlich in des Herzogs Palast
allerlei zweifelhaftes Volk und als dieser sieht daß er der
Geprellte macht er gute Miene zum bösen Spiele und
die beiden angeblichen Senatorsfrauen Fischermädchen und
Köchin mit ihren Geliebten Caramello und dem Macca
ronikoch Pappacoda zu glücklichen Brautpaare Leichte
gefällige und einschmeichelnde Walzermelodien durchziehen
das Stück von Anfang bis Ende Was das Ensemble
anbetrifft fo kan mir Befriedigung die Vorzüglichkeit
desselben konstatirt werden Die Regie welche Herr
Direktor Carl inne hat liegt ersichtlich in erprobter Hand
welche hier zügelt und dort antreibt so daß die Einzel
leistungen in harmonischer Wechselwirkung sich zu einer
großen in hohem Grade befriedigenden Aufführung ge
stalteten Durchaus lobenswerth sind die gesanglichen und
schauspielerischen Leistungen der Solisten

Herr Bachmann sang den Herzog von Urbino mit
sy mpathisch wirkender Stimme Fräulein Schwarze war
als FischertochterAnnina ganz reizend Fräulein Grüner
imponirte als Eiboletta durch ihre plastische Erscheinung
und auch Fräulein Meisel war recht nett als Barbara
Delaqua Herr Straß führte sich als Koch Pappacoda
durch sein temperamentvolles Spiel sehr gut ein und Herr
Felbinger war als flinker durchtriebener Leibbarbier
Caramello voll auf seinem Platze Große Heiterkeit ent
fesselte die sehr resolute SenatorSsrau Agricola welche
von Frau Schleinitz gespielt ward Anerkennung ver
dient auch die vorzügliche Schulung des Chorpersonals
namentlich der recht anmuthigen weiblichen Mitglieder
desselben Ganz reizend war und lebhaften Beifall ent
fesselte der von sechs jungen Damen in sehr pikanter Weise
dargestellte Tanz der Tauben von St Marco Das neu
gebildete Orchester unter Leitung des Herrn Kapellmeister
Gabriel spielte im Gegensatz zu dem früheren recht
wacker und die ehemaligen fast ärmlich zu nennenden
Dekorationen waren durch völlig neue Markusplatz in
Venedig Prunksaal des Herzogs Urbino und eine sehr
schöne Garlenlandschast ersetzt serner waren die Ko
stüme ganz besonders diejenigen der Damen zumeist
glänzend ja prachtvoll zu nennen Möge der über alle
Erwartungen gute Aussall der Eröffnungsvorstellung für
das Victoria Theater den Beginn einer neuen Aera be
deuten und Herrn Direktor Carl der es verstanden sich
hier so gut einzuführen die Gunst des kunstliebenden
Publikums Halle s sich zuwenden und befestigen Das ist
unser Wunsch für das Unternehmen das wir begrüßen
mit einem aufrichtigen Glück auf kr

Interims Swdttheater
Ensemble Gastspiel von Mitgliedern der Dessauer Hofoper

Die zweite Lohengrin Aussührung am vergangenen Frei
tag gestaltete sich wieder zu einem neuen Triumph der
Defsauer Gäste Neben den Herren Udvardy und
Krebs und den Damen Bingenheimer und von
Wen ndrich muß auch den Vertretern der kleineren
Rollen wie dem Orchester ein voller Antheil an dem
großen Erfolge dieses Abends zugestanden werden Daß die
Künstler die Erwartungen des Publikums erfüllt wenn nicht

mes Sie verdauen schnell die fleischige Umhüllung wer
fen das kleine harte keimfähig gebliebene Gesäm hier und
da wieder aus und sorgen so für die Verbreitung jener
Beerensträucher Die Nachtigall nützt als Jnfektenvertilger
und Verbreiter von mancherlei Sträuchern mit begehrtem
Beerenwerk sie erfreut unser Herz durch köstlichen Gesang
und sollte deshalb von allen Wohlgesinnten geschützt und
behütet werden

Zur Anlockung und Ansiedelung der Nachtigall in Gär
ten Anlagen und Hainen ist es in erster Linie nothwen
dig daß in den Nesterrevieren zu denen sie alljährlich
traulich wiederkehren auf größeren Flächen das im Herbst
abgefallene eine Bodendecke bildende Laub liegen bleibt
Zur Zeit der Rückkehr im wetterwendischen April in dem
winterliche Rückfälle Nachtfröste und Schneegestöber keine
Seltenheit sind mag am oder im Gebüsch hier und da
mit der Harke die Bodenoberfläche aufgelockert und dort
die Leckerbissen des lieben Sängers Ameisenpuppen und
Mehlwürmer verstreut werden Man suche all das ver
schiedene kleinere und größere behaarte und befiederte
Raubzeug Waldmäuse Wiesel Marder die bösen Katzen
auch Hunde besonders Spitze und Pinscher Krähen und
Elstern Häher c vom Daheim der Sängerin fern zu
halten Zu den Lebens und Wohlfeins Bedingungen der
Nachtigall gehört ferner ein Wasserbecken ein kleiner
Springbrunnen die frischen Trunk bieten und ein kleines
Bad ermöglichen Man verstreue auch bei der Anknnst
am Standort dürre lange Grasblätter und GeHalm von
Schmielen Federgras Pserdehaar u dgl alles Stoffe
die besonders gern zum Nestbau verwendet werden Die
Aufsichtsbeamten in Gartenanlagen und Forsten mögen
in der Frühe des Morgens während der Zeit des schön
sten Sanges die zugleich die Brutzeit ist etwa von Mitte
April bis gegen Johannis hin scharf Ausfchau halten nach
den schlimmsten von allen Nachtigallenräubern den
Vogelfängern Die arglose und zutrauliche Nachtigall ist
unschwer zu fangen Schon vor Sonnenaufgang legen
sich jene rücksichtslosen habgierigen Jäger und Händler
am Gesangsplatze in Hinterhalt um den Sänger zu ver
hören scharren mit Tagesanbruch den Boden auf legen
das verhängnißvolle grüne Schlagnetz mit dem lebenden
Mehlwurm am Stellholz nieder ein Augenblick nur noch
der köstliche Sänger der eben den neuen Tag froh be
grüßt fliegt herab ein Ruck und Schlag und der
Vogelbandit steckt Sänger und Garn in seine weite Tasche
Wahret und schützet die kleinen lieben Naturfänger ins
besondere die liebliche Frau Nachtigall den
der Menschen

übertroffen hatten bewies der Beifallssturm welcher fast die
gesammte Vorstellung begleitete Hatte Lohengrin
die Seelen der Hörer in eine ideale Region der Gedanken
und Gefühle erhoben so bot am Sonnabend Zar und
Zimmermann dem Publikum Gelegenheit sich ungetrübter
Heiterkeit hingeben zu können Die von köstlichem Humor
gewürzte und dabei doch von recht sittlichem Geist durch
wehte Schöpfung des unvergeßlichen Lortzing eines unserer

ten Meister auf dem Gebiete der komischen Oper wurde
trefflich inscenirt daß die an schönen musikalischen Ge

nüssen so reiche Woche hierdurch einen würdigen Abschluß
erhielt Den gewaltigen Schöpfer des modernen Ruß
and welchen der Komponist seiner surchtbaren Majestät

entkleidet und unsern Herzen menschlich näher gebracht
hat ohne daß die wahre Herrschergröße Peters hierdurch
beeinträchtigt wird repräsentirte Herr Krebs in durchaus
würdiger Weise Schon seine äußere Erscheinung quali
fizirte ihn für diese Rolle und er gab in Spiel und Ge
sang der Figur des Zaren ihr charakteristisches Gepräge
Das so recht zu einem deutschen Volksliede gewordene
Einst spielt ich mit Scepter mit Krone verfehlte auch

diesmal nicht des tiefsten Eindrucks auf das Publikum
Nach Schluß des Zarenliedes lagen zwei prächtige Lor
beerkränze zu den Füßen des Herrn Kammersängers
Dieser Vorgang genügt wohl zum Beweise daß Herrn
Krebs in der schlechten Luft des Interims Theaters
sofern er nur etwas Gutes leistet die verdiente Anerken
nung nicht vorenthalten wird Seinen Dank für den
reichlich gespendeten Applaus stattete der Künstler durch
Wiederholung der ersten Strophe des erwähnten Liedes
ab Auch der andere Peter jener wohlgetroffene Typus
des urwüchsigen Rusfenthums gewann in der Darstellung
des von der vorigen Monatsoper wegen seiner rühmens
werthen mnsikalischen und schauspielerischen Schulung im
besten Andenken stehenden Herrn Mild er aus Leipzig volles
Leben Vielleicht erfreut uns der mit trefflichen Stimm
mitteln ausgerüstete Künstler noch durch einige Gastrollen
Eine höchst dankbare Rolle ist der Bürgermeister vor
ausgesetzt daß ihr Vertreter mit Verständniß und Takt
seiner Komik gewisse Schranken ziehen und sich vor dem
Karrikiren zu hüten weiß kann er wohl immer aus den
fröhlichsten Beifall der Hörer rechnen Indem der ge
wandte Herr Nebe dieser Forderung zu genügen verstand
erzielte er denn auch einen durchschlagenden Ersolg Neben
diesem beliebten Künstler verdient auch Herr Sten der
als französischer Gesandter ehrende Erwähnung Mit
großem Geschick wußte derselbe weltmännische Eleganz mit
französischer Diplomatie der Rococozeit zu verkörpern
und dabei doch wo es der Charakter der Parthie erfor
dert warme Empfindung in Gesang und Spiel zu offen
baren Wir verweisen nur auf den von wahrem innigem
Gefühle durchdrungenen Vortrag des LiedeS Lebe wohl
mein flandrisch Mädchen c Eine Hauptzierde des
Abends war die Marie des Frl v Vahsel Die all
beliebte Künstlerin gab das naive warmherzige Mädchen
mit einer Naturwahiheit welche zeigte daß gerade solche
Rollen in der Sphäre der ihr eigenthümlichen Begabung
liegen Unter gleicher Besetzung sand den darauf fol
genden Sonntag vor einem gut besetzten Hause die aber
malige Aufführung Fra Diavolo statt welche wie daS
erste Mal die beifälligste Aufnahme fand

Im Uebrigen glauben wir dem Publikum eine Nach
richt nicht vorenthalten zu dürfen welche dasselbe wohl
nicht gerade freudig überraschen wird Trotz des meist
befriedigenden Billetabsatzes stellten sich doch wahrschein
in Folge der großen Regiekosten die finanziellen Ergeb
nisse für die Dessauer nicht so günstig heraus daß die
selben einen genügenden Lohn für ihre wackeren Anstren
gungen etwas recht Gutes zu bieten finden Deßhalb
soll der Schluß der Oper in kürzester Zeit bevorstehen
Hoffentlich suchen die Hallenser noch den Geuuß der we
nigen Abende voll auszunutzen Heute Montag wird
der Trompeter zum letzten Male gegeben den Dienstag
soll Martha wiederholt werden und für den kommenden
Donnerstag ist die Aufführung des Wildschütz von
Lortzing in Aussicht genommen r

Provinz und Rachbarstaaten
Der Kaiser und König haben dem Geheimen Sanitätsrath

vr Otto Theodor Rosenberger znKösenden Kronen Orden
dritter Klasse zu verleihen geruht Zu der erledigten evan
gelischen Pfarrstelle zu Hohenziatz in der Diözes Loburg ist
der bisherige Pfarrer in Lüderitz Martin Theophilus An sorge
berufen und bestätigt worden Der Predigtamts Kandidat
Karl Max Christian David ist zum Hülfsprediger für die
Dom und St Maximi Parochie zu Merseburg ernannt worden

Die erledigte evangelische Oberpfarrstelle zu Bleicherode in
der Diözes gleichen Namens ist dem bisherigen Pfarrer in
Grob Werther Fürchtegott Gustav Hugo Gaudig verliehen
worden

Hingerichtet wurden am Sonnabend früh 6 Uhr zu
Magdeburg im zweiten Hofe des Gerichtsgefängnisses die bei
den Raubmörder Kiivcheuhauer und Pussel welche am 20 Ok
tober den Trödler Jeremias Markus ermordet und beraubt
hatten Vollzogen wurde die Exekution durch den Scharfrichter
Kraut aus Berlin

Vine interessante Entscheidung Vor Kurzem hat
das Schöffengericht in Leipzig dahin entschieden daß Derjenige
welcher sich zu keiner Religionsgesellschaft bekennt also sog
Dissident ist nicht berechtigt ist seine Kinder jedem Religions
unterricht zu entziehen Der Fall betraf einen Tischlergehilfen
dessen Anschauungen genügend dadurch bezeichnet werden daß
er vor Gericht erklärte er sei Atheist d i Gottesleugner Der
Mann behauptete weil er aus der Landeskirche ausgeschieden
und zu keiner anderen vom Staate anerkannten Religionsge
sellschaft übergetreten sei so habe er nach dem Gesetz nicht
nöthig seine Kinder an dem Religionsunterricht irgend welcher
Religionsgesellschaft Theil nehmen zu lassen Das Schöffenge
richt war aber anderer Meinung indem es sich dabei auf den
8 6 des Volksschulgesetzes in welchem es ausdrücklich heißt daß
Kinder von solchen Dissidenten welche keiner Religionsgesell
schaft angehören an dem Religionsunterricht einer anerkannten
oder bestätigten Religionsgesellschaft Theil zu nehmen haben
Der Angeklagte wurde wegen seiner Auflehnung gegen die
staatliche Ordnung er hatte thatsächlich seine Kinder mehrere

Monate von jedem Religionsunterricht zurückgehalten zu
einer Geldstrafe von 30 Mk v rurtheilt und auch das köuigl
Landgericht an welches sich der Angeklagte im Berufungswege
wendete hat es bei der Vernrtheilung allenthalben bewenden
lassen

lDas große Laos Ganz Waldenburg wurde am 13
Mai Vormittags durch Eintreffen der Depesche in Aufregung
versetzt daß auf Nr 88,594 der sächsischen Landeslvtterie welche
in allen zehn Zehnteln in der dortigen Kollektion gespielt wird
das große Loos von 500,000 Mk gezogen worden sei Fünf
Zehntel davon wurden in Waldenburg selbst gespielt und zwar
zwei Zehntel von ca zwanzig völlig unbemittelten Leuten zu
einem halben Zehntel bezw zu einem noch geringeren Theile
von je einem Lehrer Handelsmann Tuchhändler welcher sich
zufällig im Ziehnngssaale zu Leipzig befand als das grob
Loos gezogen wurde einem Bäckermeister und einem Kohlen
händler je ein Zehntel ist nach Altstadt Waldenburg Laugen
chursdorf und St Egidien gekommen Die letzteren beiden
Zehntel sind von einem Reisenden gespielt worden der sich in
hiesiger Kollektion erst vor Kurzem noch ein Zehntel bestellt
hatte aber aus Versehen zwei Zehntel dieser Nummer zugesandt
erhielt die er diesen Umstand für ein günstiges Omen haltend
auch behielt Nun hat er seine Hunderttausend weg

Der Bürgermeister Fischer von Gottleuba hat
wegen Geistesstörung der Heilanstalt Sonnenstein übergeben
werden müssen Der Genannte entfaltete in allen gemein
nützigen Angelegenheiten stets eine große Rührigkeit sein trau
riges Schicksal wird deshalb allgemein bedauert

Interessante Entdeckung Ein Lehrer in Scheiben
burg der sich in seinen Mußestunden mit Ausstopfen von
Thierbälgen beschäftigt fand in diesen Tagen im Darmkanal
eines Klickuck einen Bandwurm Besagter Wurm ist seiner
äußeren Bauart nach ganz ähnlich dem breiten Brandwnrm
des Menschen und hat eine Länge von etwa 30Centimetern Die
Breite der letzten Glieder beträgt 2 Millimeter, nach dem Kopfe
zu nehmen dieselben jedoch ab bis zur Breite einer Stecknadel
Bei der Beobachtung auf einer Glastafel zeigten einzelne von
der Hauptmasse abgetrennte Glieder als selbstständige lebens
fähige Individuen freie Bewegung und unter dem Mikroskope
erkannte man auch dieselbe baumartige Verknospung bei den
Eier haltenden Gliedern wie beim Bandwurm des Menschen
Es ist nicht unmöglich daß dieser Bandwurm eine ähnliche oder
gar gleiche Spezies derjenigen 5 6 Centimeter langen faden
förmigen Eiligeweideparasiten ist welche als nestartige An
häufungen bei Schnepfen und einigen anderen Sumpfvögeln
vorkommen

lFener In der Nacht zum Freitag brach in Lauchstedt
im Hanse des Bäckermeisters Gröbel Feuer aus das sich in
Folge der energischen Bekämpfung durch die dortigen Lösch
mannschaften glücklicher Weise nicht weiter verbreitete DaS
Gröbel sche Haus wurde von den Flammen zerstört Fast
gleichzeitig nut dem Anfgaim des Feuers verübten mehrere
Diebe beim Gasthofsbesitzer Mnlius einen Einbruch und ent
wendeten aus mehreren Geldbehältern etwas über 100 Mk

lUeber einen unheimlichen Fund schreibt man aus
Allstedt den 13 Mai Gestern Abend fand das zwölfjährige
Schulmädchen Lomse D die im hiesigen Gottesacker auf dem
Grabhügel eines Kindes einen Blumenstrauß oder Blumenstock
aulstellen wollte wenige Zoll unter der Erdoberfläche den
scheinbar erst vor Kurzem verscharrten Leichnam eines neuge
borenen Kindes Die Angelegenheit ist Gegenstand einer ge
richtlichen Untersuchung

Zum Bürgermeister von Coswig wurde der zweite
Bürgermeister Schlüter in Ochersleben gewählt

sGlück im Unglück Vor einigen Tagen wollte der Sohn
des Gutsbesitzers Rimpler in Altstadt den Laden eines Obcr
sensters öffnen als der Sturm denselben aufriß und der Knabe
von der Höhe des dritten Stockes in die Tiefe stürzte Merk
würdigerweise kam das Kind schnell wieder am die Beine und
eilte in die Wohnung der Eltern wo es nur über Schmerzen
an der Schulter klagte

Die neulich gemeldetenSpremberge r Straßen
krawalle welche gelegentlich des Musterungsgeschäftes stalt
fanden werden ein ernstes Nachspiel vor Gericht haben Die
Untersuchung wegen Aufruhrs ist gegen 44 Individuen die
sich zum Theil auf freiem Fuße befinden eingeleitet worden

Erkrankt sind in Artern mehrere Personen welche
einen großen Neufundländer Hund verzehrt und dabei des Guten
zn viel gethan haben sollen

Haltestelle Am 15 d wird an der Bahnstrecke Sanzer
hauseu Erfurt zwischen den Stationen Oberröblingen a H
und Artern der Haltepunkt Voigtstedt für den Perfonea
und Gepäckverkehr eröffnet

Ein singender Pudel produzirt sich in der gegen
wärtigen Meßzeit im Krystallpalast zu Leipzig In einem
Referate der Leipz Nachrichten heißt es über die wunderbaren
Leistungen des Pudels Was Herr Tholen ein Ofenrohr
Euphonium Virtuos seinem vierbeinigen musikalischen Schüler
aus der Klarinette vorträgt singt dieser mit Geschick es sind
wehmnthsvolle sentimentale Triller einer Hundeseele langge
zogene musikalische Seufzer einer harmonisch austönenden
Hundestimme

sVor der Strafkammer in Naumburg hatte sich kürz
lich wegen fahrlässiger Körperverletzung der Schulrektor Karl
Pflaumer aus Lützen zu verantworten Am 13 Oktober 1336
hatte Angeklagter in der 1 Klasse der dortigen Töchterschule
französischen Unterricht zu ertheilen Die 13jährige Lina Patzfchke
konnte ein französisches Wort nicht aussprechen Hierauf ließ
der Angeklagte sie an sein Pult vorkommen und gab ihr mit
dem Rohrstocke nach und nach 15 Schläge über den Rücken
Dadurch schwoll der Rücken des Kindes derartig an und das
Kind spürte nach einen Tagen so heftige Schmerzen daß sich
die Zuziehung eines Arztes nothwendig machte Dieser kon
statirte denn auch als Ursache der Krankheitserscheinung Ent
zündung der Rückennerven die ihr vom Angeklagten zu Theil
gewordene das Züchtigungsrecht überschreitende Behandlung
200 Mark Geldstrafe und ebenso viel Buße für die Verletzte
werden den Angeklagten in Zukunft Maß zu halten lehren

Werbrannt Bei einer in der Schwarzburg schen Berg
stadt Großbreitenbach ausgebrochenen Feuersbrunst erlit ein
12jähriges Mädchen das die kleinen Kinder beaufsichtigte
und in der Nacht des Brandes zum ersten Male in dem Hause
schlief einen schmerzlichen Tod in den Flammen Es hatte
sich in der Todesangst unter das Betr geflüchtet war von der
Rettungsmannschaft beim Suchen nicht gefunden worden und
so ganz verstümmelt und verkohlt

Handel und Verkehr
Sächsische 4 pCt Anleihe vorm Aktien 1 S der

ehemaligen Löbau Zittauer Eisenbahn ü 25 Thaler
Die nächste Ziehung findet am 7 Juni statt Gegen den
Coursverlust von ca 3V pCt bei der Ansloosnng übernimmt
das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische
Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von 6 Pfg
pro 100 Mk

Magdeburg 15 Mai Zuckerbericht Kornzucker excl
von 96 /o 22,30 Kornzucker excl 38 Rendem 21,10 Nach
produkte excl 75 Rendem 19,00 Mark Matt
Gem Raffinade mit Faß 27 00 Mark gem Melis I mit
Faß 26,00 Sehr ruhig
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Montag den 7 Mas
Erstes Auftreten der Opernsänger Frl
des Herrn 1 1 Batz vom Metropo itan Opern

Hanse in New Uork des Herrn Opernsängers ISü vI

Der Waffenschmied mm Worms
Deutsche komische Volks Oper in 3 Akten von Albert Lortzing

Regie Direktor Onr Dirigent Kapellmeister

Gin junger Manu
welcher die Lithographie erlernen möchte
ann sich melden bei

Rathhausgaffe 18

Formerichrlinge
lverden noch angenommen 1 I entert

PersonenHans Staudinger berühmter
Waffenschmied u Th erarzt Herr L Wolfs

Marie seine Tochter Frl Kettner
Graf von Liebenau Herr Büssel
Georg sein Knappe Hr Bachmann
Adelhof Ritter aus Schwaben Herr Straß

Jrmentrant Maries Erzieherin Frl Tlaschek
Brenner Gastwirlb Stau

dinger s Schwager Hr Siegmann
Schmiedegesellen Bürger u Bürgerinnen
Ritter Herolde Knappen Pagen Volk

Ort der Handlung Worms

Fleischerlehrling sucht H
Giebichenftein Advokatenstraße 19

Ein n für Selterwasser
aber nr ein solcher findet sofort
Beschäftigung 8e ii I rt

Rathhausgaffe 18 i K

It i
Ser Sperrsitz 1,SV Mk Parquet 1 Mk Parterre75 Pf Gallerie S Pf

In V rverli t bei den Herren HG gegenüber dem Viktoria Theater
und 8teiiil reelier k i i vr bis 7 Uhr Abends Sperrsitz Mk
Parqnet SV Pfg

Die Billets haben nur zu der Vorstellung Gültigkeit zu welcher sie gelöst sind
Bei günstiger Witternng ist der Garten geöffnet Theaterbesucher zahlen

bei Garten Concerten kein Entr6e

linssenetknuliK z8 III r 8 III i

I

14 AvUmvr tvrcks Vor ooLUllK
am 7 Juni 188 vor Notar und Zeugen

Haupt
gewinne 1W edle

Pferde W Equi
pagen

Loofe Ä Z Mark sll für 38 Mark empfehlen und versenden die mit dem
General Debit betrauten Bankhäuser

VI undZl D l üiullc lind I ttk i ieM8kIiM koMiAWv 7
Für Rückporto und Gewinnliste sind 20 Pfg mehr beizufügen Agenten

werden allerorts angestellt Eine Reduktion der Gewinne sowie die Verlegung der
Ziehung ist ausgeschlossen

In der Bibliothek der Kaiserliche Leopoldinisch Carolinischen
deutschen Akademie der Naturforscher Tomplatz Nr 4 ist nnnmehr auch
ein Lesezimmer eingerichtet Dasselbe ist Montags und Donnerstags
Nachmittags von 3 Uhr geöffnet Zu den gleichen Stunden findet
auch das Ausleihen und die Rückgabe der Bücher statt

Halle den 1 Mai 1886 Der Präsident der Akademie
Dr Ilvrin Iin I Ii neI

Betriebsamtsbezirk
Wittenberge Leipzig

Umban Bahnhof Halle
Die Lieferung und Bearbeitung von 24 odm

Werksteinen und Abdeckplatten für die Ver
längerung der Ueberführung der Berliner
Straße über die Bahnhofsgeleise ist zu ver
geben

Preisverzeichnis Bedingungen und Zeich
nung sind gegen Einzahlung von 1 Mark
von der unterzeichneten Bauinspektion zu be
ziehen

Angebote sind unter Benutzung des Preis
verzeichnisses und Beifügung der anerkannten
Bedingungen portofrei und mit der Aufschrift

Angebot auf Lieferung von Werksteinen
für die Berliner Straße bis zum
S4 Mai er Vormittags 11 Uhr

uns einzusenden

Halle a S den 10 Mai 1886
Königliche Eisenbahn Baninfpektion

Cöthen Leipzig

Erste Sendung
feinster neuer Heringe und neue Kar
toffeln empfiehlt

IV gr Ulrichftr S7
feiner Wurst u Fleischwaaren ff ger
Rheinlachs Speck Flundern Bück
linge ger Aale sowie sämmtliche Deli
kateffen empfiehlt

IV gr Ulrichftr ä7

in neneften Dessins sehr
große Auswahl

zu billigen Preisen
K l i ieu lN l

Schulgaffe T

Sanere Gnrken
k Schock S, v Mk

offerirt Vgr Ulrichstrafte so
Haupt Geld Gewinn 75 000 Mk

Illmer b wI M il I K
tlSÄMIIKKr

Wegen Uebernahme eines größeren
Geschäfts bin ich gewillt mein Grund
stück worin flotte Restauration betrie
beu wird zu verkaufen Anzahlung

1 Mk Off O li auIS lernet gr Märkerstr 7 erb

xeliiilten sucht

ofort ILeipzigerstrafte NÄ

Malerlehrling gesucht
M r e Ie Maler

gr Steinstrafte lt
Einen Glaferlehrling sucht

I IIei I eSteuden bei Teutschenthal

Köchinnen Stuben Haus u Kinder
mädchen erhalten Stellen durch

gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

Mädchen znm Mäntelnähen sucht
gr Ulrichftr S1 III

Ein ZtubeumaSche
mit guten Zeugnissen wegen Erkrankung des
ietzigen sofort oder 1 Juni gesucht

I i Vep r Ze Graseweg I I
Gesucht Kochmamsclls Stuben Haus

Küchen und Viehmmädchen ledige Pserde
nnd Hofknechte Hans n Kellnerbnrschen
suchen Stelle durch

Fr ttei i ,T le Graseweg I I

ki K IenW ii mlmiä
ist am vergangenen Sonntag im Cen
trum der Stadt verlöre worden
Der ehrliche Finder erhält eine angemessene
Belohnung Angustastr aße 11 I

Schwarzes Tuch Fleischergasse Verl
Gegen Belohnung abzug Geiststr aße 72

Am Sonntag Nachm ein gold Kreuz
gez 8 verloren Abzugeben gegen Be
ohnung gr Schlamm 7 I

1 Wohnung
bestehend aus 4 Stuben Küche nnd Keller
per sofort oder 1 Juli zu beziehen für
80 Thlr jährlich zu verm Ackerstr

Eine große Stnbe m Kab an einz Herrn
möbl zu verm Schülershof 18 i Laden

Haarfchueidescheere gez Paris mit
Futteral verloren Gegen Belohnung abzu
geben Neilstra ße 22s

lkln Iist am Donnerstag in der Saale anf
gcfangen worden und steht bei mir in
Futter und Pflege Der sich legitimirende
Eigenthümer kann denselben gegen Erstat
tung der Unkosten in Empfang nehmen

I ei
in Marktverben bei Weiften fels

In meinem Hause Advokatenstr sind
noch einige Wohnungen zu vermiethell
Zu besichtigen Nachmittags von 2 4 Uhr

II gr Ulrichftr S7
Sophienstr No Ä dem Gymnasium

gegenüber I Etage per I Oktober zu be
ziehen Preis 180 Thaler

Eine Beletage 5 Zimmer Küche K
und Zubehör auch getheilt sof zu beziehen
2 Stuben Kamm Küche u Zub Z Etage
Ostern zu beziehen Näheres

Blücherftrafte 6 II
Erste Etage zu vermiethen n 1 Oktober

zu beziehen Henriettenstrafte 7
Freundl möbl Zimmer sof Martinsg 2,1 r
Logis für Herren Dachritzgasse 13 II

Stube mit Bett gr Ulrichftr 18 III
Frdl möbl Stube sof Magdeburgerftr 46,111
Freuudl möbl St billig MoritzzwingerZ III
Möbl Z n K iof zu verm Barfüßerstr 5,1

Ein möbl Zimmer an 1 bis 2 Herren
Kaufleute zu verm Scharrngaffe 12

Ein kleines möblirtes Zimmer
freundlich gelegen auf Wuusch mit
Pension vermiethet sofort od später

Bars üfterstra fte S I
Anst Schlafstelle kl Sandberg 5 1
Schläfst m od o Kost Zenkerg Ecke 11 I
Anst Schlafstelle Marienstr 1 H II
Möbl St als Schläfst kl Sandberg 20 II
Anst Schlafstelle m K A ugustastr 1 I
Anst Schläfst m Kost gr Ülrichstr 22a I
Schlafstelle Anhalterstr 9 H II
Anst Schläfst offe n kl Sandberg 19 II

chlafftelle offen kl Klausstr 6 I
An st Mädchen in Schläfst Pa rkftr 3 Keller
Anst Logis m it Kost Augustastr 9 II
Schlafstellen offen kl Ulrichftr 35 I

Die Volksküche
befindet sich Brnuoswarte Nr 1 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vsrräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
25 Pfg aus Halde 5 13 Pfg welche an

beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn LouiS Sachs gros t
lllrichstraße 24 zu habe

Die Verwaltung der VslkSküch

NAÄW l Glv I

er tv und itlteste
iiiivnkev IZxkeäitivll

NaZZs A S
Qvjx Ker tr e ÄbesorAöQ 211 larif kreisen

submisslvlls Ltellen lZesuetie
aot tunA8 kawilisn

Vei kil aks niiöiAW u krielitk ew
Ulrike Lc stonav8obläAv bereitwilllASt

LüZeritz s Berg
lkMds MwdörNli

Junger Jagdhuud zugelaufen
Delitzscherstrafte 7

Schwarze Hühner Hündin auf den
Namen Jnno hörend entlaufen Es wird
gebeten dieselbe gegen Belohnung Böll
bergerweg abzuliefern

Familien Nachrichten
Meine Verlobung mit Frl Heien

Rletiexei Tochter des verstorbenen Hütten
direktors Herrn Ernst Metzger u seiner
gleichfalls verstorbenen Gemahlin Elise geb
Walter in Clausthal beehre ich mich er
gebenft anzuzeigen

Halle a S im Mai 1886
II Architekt

Verlobte Helene Hahn und Martin
Conradi Leipzig Marie Müller u Her
mann Marwitz Hadmersleben und Magde
burg Anna Metzuer und Wilhelm Küsel
Staßsurt Paula Mosheim und Max

Karger Berlin u Hannover Frida Händel
und Hans Schenck Dresden und Weimar
Agathe Schwartz uud Otto Walter Blase
witz und Hinzenberg Selma Schneider u
Hermann Schellenberg Altenburg u London
Clara Hahnemann und Bruno Ramsthaler
Ehemnitz Hulda Rau und Edmund Vogel
Frankenberg

Vermählte Eugen Seger und Anna
Landmann Magdeburg Hugo Bcchstein
und Emmy Bader Altenburg Heinrich
Burkhardt und Marie Liebers Leipzig
Max Ehrhardt u Helene Schneider Dres
den Gustav Bödecker und Marie Schencke
Zwickau Hermann Franke u Helene Rothe
Zehmen und Alteuburg Hermann Breyer
und Helene Knothe Ehemnitz

Geboreu Ein Sohn Herrn Karl
Brosig Vtagdeburg Herrn Professor Wendt
Jena Herrn Paul Herrmann Dresden

Herrn O Ringel Forsthaus Mehltheuer
Eine Tochter Herrn G Windmüller
Altenburg Herrn Arthur Facklam Leipzig

Herrn Karl Stierwald Buckau
Gestorben Bahnhofs Restaurateur A

Henze Nienhagen Frau Marie Zwicker
Meseritz Frau Wilhelmine Linsel Nord

Hausen Herr Ernst Renner Bautzen Herr
August Ludwig Seidau Herr Wilhelm
Heinze Vielau Herr Ludwig Heyne Fran
kenberg Frau Rosine Harzendorf Limbach
Privatmann Christoph Dippmann Ebers
dorf

Für den redaktionell und Jnseratentheil verantwortlich Julius Mnnckelt in Halle Plötz sche Buchdruckern R Nietsch mann in Halle
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